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arbeiten, ja auch solche Literatur, die nur
stellenweise die Taubstuimnensache länger
oder kürzer behandelt, was oft von
pädagogischer oder historischer Wichtigkeit ist.
Dagegen sind ausgeschlossen: reine Auszüge aus
Anstalsberichten oder andern Originalwerken,
immerhin wird häufig nur ihr Standort
angegeben, weil dazu manchmal eigene Betrachtungen

niedergeschrieben worden sind, besonders
in Zeitschriften, die mehr oder weniger
regelmäßig über Taubstummenwesen berichten.

Nach genauer Durchsicht der vorliegenden
Arbeit wird mancher den Schluß ziehen, daß
bei uns schon viel, aber noch nicht genug
für die Taubstummen geschehen ist. „Auf-
klärnngsdienst" ist der eigentliche Zweck meiner
Arbeit und ich hoffe auch dadurch die
schweizerische Taubstummensache zu fördern.

Ich bin mir bewußt, daß meine Arbeit trotz
allen Forschereifers noch Lücken aufweist, und
bitte daher die Oeffentlichkeit, mich für eine

künftige Auflage auf Fehlendes und aus
Unrichtigkeiten aufmerksam zu machen.

Eugen Sntermeister.

Abkürzungen,
welche in den Büchertiteln vorkommen werden:

a. an oder aus.
Abt. — Abteilung.
Anh. Anhang.
Archiv d. Med., Ehir. n.

Pharm. — Archiv der Medizin,

Chirurgie Und Pharmacie.
Aufl. ^ Auflage.
Bdchn, — Bändchen.
Beil. — Beilage.
Ber. ^ Bericht.
Dez. Bezirk.
Vl. — Blatt, Blätter.
Dl. — Blinde.
Dl. f. T. —Blätter für

Taubstummenbildung Begr. von
Schulrat Eduard Walther,
hrsg. von Gustav Wende,
Dir. der staatl. Taubstummenanstalt

zu Berlsn. — Berlin,
Verl. Elwin Staude.

Dir. — Direktor.
Diss. — Dissertation.
Durchg.—Durchgesehene

Auflage).

e. — ein.
E. 6. — Eugen Sntermeister.
f. ^ für.
gear. — gegründet.
geh. — gehalten.
Zên. ^ générais.
gef. — gesammelt.
Jahrb. ^ Jahrbuch.
J.-B. — Jahresbericht.
i. d. in dem, in der.
Lith. — Lithographie,

lithographiert.
LpZ. ^ Leipzig.
m. mit.
M.-B. — Monatsberichte.
Med. — Medizin, medizinisches.
<N. S. d. G., D. u. D. — Neue

Sammlung der Gesetze, De-
krete und Verordnungen.

N. A. 5. — Meue Zürcher
Zeitung.

Grgan Organ der
Taubstummen-Anstalten in Deutschland

und den dentschredenden
Nachbarländern. (Begründet
von Dr. Matthias.) Hrsg. von
I. Vatter, Direktor der
Taubstummen-Erziehungsanstalt zu
Frankfurt am Main. — Friedberg,

Verl. von Bindernagel.
ref. — reformiert.
S. — Seite
s. — siehe,
s. a. — siehe auch.
S. F. f. T. ---- Schweizerischer

Fürsorgeverein für
Taubstumme.

5.T.-A.'— Schweizerische
Taubstummen-Zeitung.

6. A. f. G. — Schweizerische
Zeitschrift für Gemeinnützigkeit.

jchtv. — schweizerisch.
8oe. — Looiete.
T. — Taubstumme in Mehrzahl.

T.-A. — Taubstummenanstalt.
T.-F. — Taubstummen - Fiir-

sorge.
T.-L. — Taubstummenlehrer.
T.-P. — Taubstummen-Pasto-

ration.
T.-St. Taubstunnnen-Stati-

stik.
T.-Cl. — Taubstummen-Unterricht.

T.-D. — Taubstummenverein.
Tab. ^ Tabelle,
tbst. — taubstumm,
üb. — über,
übers. ^ übersetzt.
Verb. — verbessert.
Dergl. Vergleiche.
Derh. — Verhandlungen.
Deri. — Verlag, Verl. — verlegt.
Dorl. — Vorlesung.

verm. vermehrte (Aufl.)
Dortr. — Vortrag, Vorträge.
Dorw. — Vorwort.
D)ild A., Veranstaltungen etc.

Wild, A., Veranstaltllngen
und Vereine für soziale
Fürsorge in der Schweiz. 2. verm.
u. umgearb. Aufl. d. Buches
v. Pfr. W. Niedermann: Die

Anstalten und Vereine der
Schweiz für Armeuerziehnng
und Armenversorgung. Zch.,
Gebr. Leemann & Cie., 1V10.

A.f.schw. Gt.— Zeitschrift für
schweizerische Statistik.

A«H. ---- Zürich.
5tg. — Zeitung.

Aum Jahresanfang.
Das Zahr ist nun zu Ende,
Doch deine Liebs nicht:
Noch segnen deine Hände,
Noch scheint dein Gnadsnlicht.
Des Glückes Gäulen wanken.
Der Erde Gut zerstäubt,
Die alten Freunds schwanken,
Doch deine Liebs bleibt.
Du heilest allen Schaden,
Hilfst mir aus der Gefahr,
Du siehst mich an in Gnaden
Auch in dem neuen Jahr.

Verein fiir Verbreitung guter Schriften.
Kriegerische Abenteuer eines Friedfertigen.

Erzählung von Heinrich Zschvkke. Preis 3t) Rp.
Dieser Friedfertige ist ein armer Gelehrter, der,

gerade im Begriffe eine Psarrstelle auf dem Lande
anzutreten, um dann seine langjährige Braut heimzuführen,

mitten in den Strudel des Krieges hineingerät
und davon mitgerissen wird. Gerade zu dieser Zeit
wird die Schlacht von Jena geschlagen, in der Napoleon

das siegesgewisse Preußen niederwarf und
zerstückelte. Der Verfasser weiß uns aber mit köstlichem
Humor und unschuldigem Spott über das Traurige
dieser ernsten Zeit hinwegzuhcben und die verschiedenen
mißlichen und lächerlichen Lagen, in die der Held der
Erzählung versetzt wird, mit erstaunlicher Einbildungs-
kraft auszumalen, Ende gut — alles gut.

An Alle. Ein Inhaltsverzeichnis der
Taubstummen-Zeitung gibt es immer nur für zwei
Jahrgänge zusammen. Das nächste wird also erst
Ende dieses Jahres angefertigt für 191!) und 192V.

An Einige. Wir können auch diesmal keine deutschen

Taubstummen-Kalender verkaufen.
E. B. in R- Für Ihren unfrankierten Brief

mußten wir 30 Rp. Strafporto zahlen.

Monatsvortrag für die Taubstummen der Stadt
Bern und Umgebung Mittwoch den 21. Januar in
der „Münz", Mnrktgaffe, abends S'st Uhr, von Herrn
Räz, Lehrer: „Vom Völkerbund und der
Stellung der Schweiz zu ihm."

Bühler à Werder, Buchdruckerci zum „Althos", Bern.
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